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Montag, 01.09.2014 
 
Für meinen Sohn startet die Woche mit einer tollen Klassenfahrt - für mich beginnt sie 
damit, ihn deshalb an der Schule abzuliefern und ihm beim Abschied viel Spaß zu wünschen. 
Dann fahre ich wieder ins Büro.  
Später mache ich mich nach Kiel zum Landeshaus auf. Dort tagt der Gesamtarbeitskreis 
Innen und Recht. Wir sprechen hauptsächlich über kommunale Themen wie Wahlrecht, die 
Gemeindeordnung, Gemeindewirtschaftsrecht und die Neuordnung der kommunalen 
Finanzen. 
Ich verlasse zeitig die Sitzung, denn mein Mann kocht zu Hause ein Geburtstagsmenü für 
mich. Da möchte ich pünktlich sein. Es kommt leider anders: Wegen des Streiks der 
Gewerkschaft der Lokführer sitze ich auf dem Kieler Bahnhof fest. Ein Reporter der Kieler 
Nachrichten erkennt mich und will gleich meine Meinung zum Streik wissen - so kommt 
man auch in die Zeitung. 
Zum Glück kann mein Mann mich abholen, und spät können wir meinen Geburtstag feiern. 
 
 
Dienstag, 02.09.2014 
 
Ich habe einen Termin in Kiel-Mettenhof. Hier nehme ich an einer Fortbildung in der 
Sparkassenakademie teil. Da ich Mitglied des Verwaltungsrates der Elmshorner Sparkasse 
bin, gehören regelmäßige Weiterbildungsveranstaltungen zum Pflichtprogramm. 
Diesmal geht es zwei Tage lang um Bankenaufsicht, Eigenkapitalanforderungen und 
Risikomanagement. 
Im Anschluss fahre ich nach Rendsburg zum Sommerfest des Nordkollegs. 
 
 
Mittwoch, 03.09.2014 
 
Die Fortbildung bei der Sparkassenakademie geht weiter. 
Am Abend bin ich in Kiel bei einer Vorstandssitzung des Kulturforums. 
 
 
Donnerstag, 04.09.2014 
 
Heute ist die medial groß angekündigte Landtags-Sondersitzung, die aufgrund der 
Oppositionsanträge gegen Ministerpräsident Torsten Albig und Bildungsministerin Wara 
Wende anberaumt wurde. 
Von unserer Seite wird eine engagierte Debatte über Bildungspolitik mit einer guten Rede 
unseres Fraktionsvorsitzenden Ralf Stegner geboten.  
Gleich zu Beginn bringt er die wesentlichen Gründe der Opposition für dieses absurde 
Theater auf den Punkt: Es geht nicht um Wara Wende, sondern darum, die innovative, gute 
SPD-Bildungspolitik zu diskreditieren - und nebenbei auch noch den Ministerpräsidenten 
anzugreifen und zu diffamieren. 
Deshalb gehen wir nicht auf die perfide Schlammschlacht der Opposition ein. Die Anträge 
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werden abgelehnt. Nach knapp zweieinhalb Stunden ist der Spuk vorbei. 
Am Nachmittag trifft sich noch der SPD-Arbeitskreis Bildung. 
Abends in Elmshorn nehme ich an Ortsvorstandssitzung und Mitgliederversammlung zur 
Vorbereitung des Kreisparteitags teil. Außerdem diskutieren wir über Inhalte der 
Bundespolitik. Besonders die Waffenlieferungen an die Kurden werden von den Mitgliedern 
thematisiert. 
Ich lehne diese Waffenlieferungen strikt ab. Auf Waffenlieferungen in Krisengebiete liegt 
kein Segen! Heute werden sie zur Verteidigung eingesetzt, morgen sterben wieder 
unschuldige Menschen, weil Ziele sich geändert haben. 
 

 

Freitag, 05.09.2014 
 
Vielleicht erleben wir heute den letzten schönen Sommertag für dieses Jahr. Das heißt für 
mich, auch wenn es noch früh am Morgen ist: Auf ins Elmshorner Freibad! 
Vormittags habe ich mit meinen Abgeordnetenkollegen Kai Vogel und Ines Strehlau (Grüne) 
einen Besuchstermin in der Leibniz Privatschule in Elmshorn. Mit der Schulleitung 
besprechen wir Aspekte der Ersatzschulfinanzierung. Es geht uns aber auch um die Situation 
an der Schule nach der ersten Abiturprüfung. 
Dann geht es nach Seester zur Trauerfeier für einen engagierten Seestermüher Genossen. 
Bevor ich nach Neumünster zur Vorstandssitzung der Sozialdemokratischen Gemeinschaft 
für Kommunalpolitik (SGK) mit anschließender Mitgliederversammlung fahre, hole ich noch 
meinen Sohn ab - er ist von der Klassenfahrt wieder zurück. 
In Neumünster, bei der SGK-Zusammenkunft, diskutieren wir über das geplante 
Freihandelsabkommen mit den Vereinigten Staaten von Amerika und seine eventuellen 
Auswirkungen auf die Kommunen. Zu diesem Thema verabschieden wir einen Antrag, der 
noch an den Landesparteitag weitergeleitet werden soll. 
 
 
Samstag, 06.09.2014 
Sonntag, 07.09.2014 
 
Im August /September häufen sich in unserer Familie die Geburtstage, also wird am 
Wochenende gefeiert. 
Außerdem bereite ich mich im Büro auf die anstehende Landtagswoche vor.  


